
Hotel AQUA DOME, Längenfeld  
Sonntag, 12. Januar  –  Mittwoch, 15. Januar 2025

Junior:innen-Vorprogramm: Die Macht der Kommunikation 
Samstag, 11. Januar  /  Sonntag, 12. Januar 2025

71. Winterarbeitstagung
           der Steine- und Erdenindustrie

Industrieverband Steine und Erden 
Baden-Württemberg e.V.

Zimmerkontingent 

bis 15. Okt. 2024



71. Winterarbeitstagung des ISTE 
Herausforderungen – Visionen – Mut

Herausforderungen, Visionen und Mut sind entscheidende Elemente für  
Wachstum, Innovation und Fortschritt. Herausforderungen sind die Katalysatoren 

 für Veränderungen, Visionen sind die Leuchttürme, die uns den Weg weisen,  
Mut ist die Kraft, die uns befähigt Ängste zu überwinden und Risiken  

einzugehen.

Zusammen mit seinen Kooperationspartnern, insbesondere  
dem Bayerischen Industrieverband Baustoffe, Steine und Erden e.V. (BIV)  
und unserem Hauptsponsor, Zeppelin Baumaschinen GmbH,  
lädt der ISTE Sie ganz herzlich ein.



 12.00 Uhr Mittagsimbiss für Junior:innen 

 13.00 Uhr Junior:innen-Vorprogramm
   Die Macht der Kommunikation mit Schwerpunkt  

Krisenkommunikation, Teil 1 
Mittels erfolgreicher Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Akzeptanzgrundlagen schaffen.  
In der digitalen Ära erfolgreich kommunizieren. 
Ende ca. 17.00 Uhr 
Andreas Spengler   
Cross-Media-Journalist und Mediencoach

  19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen  
Am Vorabend der WITA treffen sich 
alle bereits angereisten Teilnehmer:innen  
bei gutem Essen im Hotel-Restaurant.  
Die Kommunikation steht dabei im Vordergrund.

    Samstag, 11. Januar 2025 



  Sonntag, 12. Januar 2025 

 9.00 Uhr Junior:innen-Vorprogramm  
Die Macht der Kommunikation  
mit Schwerpunkt Krisenkommunikation, Teil 2 
Ende ca. 13.00 Uhr 

 Der Sonntag steht allen Frühanreisenden  
zur freien Gestaltung zur Verfügung. 

 Vielleicht möchten Sie sich sportlich  
beim Skifahren oder Wandern  
betätigen oder einfach nur die  
Thermalquellen und den  
Wellnessbereich unseres  
Tagungshotel genießen.
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  Sonntag, 12. Januar 2025   Sonntag, 12. Januar 2025 

 17.30 Uhr Warm-up:  
Auf das Jahr 2025 anstoßen, bekannte Gesichter, Geschäftspartner:innen,  
Freund:innen und solche, die es werden sollen, in der Hotellobby  
des AQUA DOME treffen.

  Ansprachen  
Oliver Mohr  Präsident des Industrieverbandes Steine und Erden  
Baden-Württemberg e.V. (ISTE)  
Georg Fetzer  Präsident des Bayerischen Industrieverbandes Baustoffe,  
Steine und Erden e.V. (BIV) 
Holger Schulz  Vorsitzender der Geschäftsführung Zeppelin Baumaschinen GmbH,  
Garching b. München 

 19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen  
im AQUA DOME Hotel-Restaurant, 
anschließend Get-Together an der Hotelbar und in der Kaminlounge

 



 8.45 Uhr Begrüßung 
Thomas Beißwenger   
Hauptgeschäftsführer des Industrieverbandes Steine und Erden Baden-Württemberg e.V., Ostfildern  
Holger Schulz   
Vorsitzender der Geschäftsführung Zeppelin Baumaschinen GmbH,  
Garching b. München 

 9.10 Uhr Aktuelle geopolitische Lage und Einordnung 
  Der Militärexperte und Fachmann zu allen Fragen und  

Themen rund um die aktuelle Weltsicherheitslage, nationale und  
internationale Sicherheitspolitik sowie transatlantische  
Beziehungen gibt uns spannende Einblicke in  
aktuelle Entwicklungen.

  Prof. Dr. Carlo Masala   
Hochschule der Bundeswehr München, 
Beirat der Bundesakademie und des NATO Defence Colleges

  Montag, 13. Januar 2025     Tagungsbereich AQUA DOME
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  Montag, 13. Januar 2025

 10.30 Uhr Cat Command Fernsteuerung im Steinbrucheinsatz 
  Die Firma Lukas Gläser hat ihre Einsätze im Steinbruch mit Hilfe der Cat Command  

Fernsteuerungsanlage hinsichtlich Sicherheit und Effektivität verbessert.
  Dr. Peter Antweiler  Techn. Leiter Rohstoffbetriebe, Lukas Gläser GmbH & Co. KG, Aspach 

Simon Husemann  Product Manager Cat Technology,  
Zeppelin Baumaschinen GmbH, Garching b. München

 11.30 Uhr Wirtschaftspolitik für eine sichere Rohstoffversorgung   
Die Rohstoffversorgung ist für den Wirtschaftsstandort Baden-Württemberg  
von zentraler Bedeutung. Die Wirtschaftspolitik des Landes nimmt die Heraus-
forderungen der Rohstoffsicherung und Transformation der Wirtschaft an. 

  Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL   
Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg

  12.15 Uhr Diskussionsrunde 

 12.30 Uhr Mittagsimbiss in der Ausstellung im Foyer 
und Umziehpause für die Teilnehmer:innen der Winterspiele

  Montag, 13. Januar 2025     Tagungsbereich AQUA DOME
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  Montag, 13. Januar 2025

 14.00 Uhr Outdoor-Winterspiele (Treffpunkt Hotellobby)  
Ausgerüstet mit gutem Schuhwerk, warmer Kleidung starten 
wir in den „Wettkampf“ verschiedenster Disziplinen.  
Spaß und gute Laune sind garantiert! Lagerfeuer und warme 
Getränke sorgen für das leibliche Wohl. 
Ende ca. 16.30 Uhr

  Bitte zu diesem Veranstaltungsteil separat anmelden.

  

 19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen  
im AQUA DOME Hotel-Restaurant 
anschließend Get-Together an der Hotelbar  
und in der Kaminlounge 



  Dienstag, 14. Januar 2025

 9.00 Uhr Lösungen für den CO2-neutralen Steinbruch  
Aktuelle Lösungen und Entwicklungen von Caterpillar hinsichtlich alternativer  
Antriebe und Kraftstoffe sowie Ausblick in die Zukunft autonomer Maschinen 
Staale Hansen  Director Cat Technology & Electrification,  
Zeppelin Baumaschinen GmbH, Garching b. München

 9.45 Uhr Carbon Management Update: Auf dem Weg zur 
  klimaneutralen Zementindustrie und zu grünen Leitmärkten  

Wo stehen wir bei der Abscheidung, dem Transport sowie  
der Speicherung und Nutzung von CO2? Nach Vorlage der  

Carbon-Management-Strategie geht es jetzt um die rasche  
Umsetzung der CO2-Infrastrukur sowie die Entwicklung  
grüner Leitmärkte für Zement und Beton. 

 Manuel Mohr  Abteilungsleiter Politik und Wirtschaft,  
Verein Deutscher Zementwerke e.V., Düsseldorf

  Montag, 13. Januar 2025



 10.15 Uhr Klimaneutraler Kalk – Reduktionspfade und Voraussetzungen für eine nachhaltige Kalkindustrie  
Kalk ist als Grundchemikalie unverzichtbar. Aber wir produzieren pro Tonne Produkt  
ca. 1,1 Tonnen CO2. Wie schaffen wir es, bis 2045 nicht nur klimaneutral Kalk zu produzieren,  
sondern unsere CO2-Emissionen gegenüber 2022 um 133 % zu reduzieren?  
Vorstellung erster Großprojekte und der Schwierigkeiten bei der Umsetzung.

   Martin Ogilvie  Hauptgeschäftsführer Bundesverband der Deutschen Kalkindustrie, Köln 

 10.45 Uhr Kommunikationspause 

 11.15 Uhr Relevante Entwicklungen für die Rohstoffsicherung der Regionalverbände in Baden-Württemberg
   Novelle des Landesplanungsgesetzes, Fortschreibung des Landesentwicklungsplans, „Netto-Null“ 

bei der Freiflächeninanspruchnahme, Abwägungsvorrang bei Planung und Ausbau erneuerbarer 
Energien, Rohstoffstrategie der Landesregierung, Öffentlichkeitsbeteiligung, zunehmende 
Flächenkonkurrenz bei Wohnen, Gewerbe und Infrastruktur … Die Einordnung dieses bunten 
Themen-Straußes ist nicht nur für die Rohstoff- und Recyclingbetriebe von hoher Relevanz,  
sondern auch eine Herausforderung für die Regionalverbände des Landes. 
Dr. Matthias Proske  Verbandsdirektor des Regionalverbandes Mittlerer Oberrhein, Karlsruhe  
und Sprecher der Arbeitsgemeinschaft der Regionalverbände in Baden-Württemberg

  Dienstag, 14. Januar 2025 



 11.45 Uhr VUCA und 1 kg Stein pro Stunde –  
wer stillsteht verliert oder überholen wir uns selbst? 
Eine schnelllebige Zeit mit ständigen Veränderungen im Unternehmen,  
unserer Gesellschaft und auf der Welt. Rush hour der täglichen  
Sitzungsmarathons, Projektrunden, Prozessoptimierungen,  
Personalfragen und vieles mehr prasseln auf uns herein.  
In dieser dynamischen Welt brauchen wir den Wandel.  
Markttrend, Umweltthemen, EU-Taxonomie, Kostendruck,  
politische Einflussnahme, Innovationsdruck, Talentsuche,  
um nur einige Beispiele zu nennen, gilt es in den Griff  
zu bekommen. Aber wie? 
Thomas Karcher  Kies und Beton AG Baden-Baden  
Verwaltungs- und Beratungsgesellschaft, Baden-Baden

 12.15 Uhr Diskussion 

  anschließend Mittagslunch im Hotel-Restaurant

  Dienstag, 14. Januar 2025 



  Dienstag, 14. Januar 2025

 14.00 Uhr Die Rolle technischer Regelwerke in der nachhaltigen Entwicklung
  Prof. Dr.-Ing. Leyla Chakar   

Hochschule für Technik Stuttgart, Verkehrswesen, Straßenbautechnik,  
Straßenerhaltung und -betrieb, Stuttgart

  14.45 Uhr Lithium aus Thermalwässern des Oberrheingrabens  
Lithium, ein entscheidender Rohstoff für die Elektromobilität, wird zum  
größten Teil in Australien und Südamerika gewonnen und in China zu Lithiumchemikalien  
raffiniert – Europa und seine Automobilindustrie befinden sich in einer strategischen  
Abhängigkeit. Die tiefen Reservoire des Oberrheingrabens enthalten heißes Thermalwasser 
mit einer mittleren Konzentration von 180mg/l Lithium. Seit April 2024 wird daraus  
weltweit erstmalig grünes, CO2-neutrales, hochreines Lithiumchlorid produziert.  
Die in Vorbereitung befindlichen kommerziellen Anlagen werden neben der Wärmeversorgung 
der Umgebung etwa 30 MW Strom erzeugen und 24.000 t Lithiumhydroxid aus dem  
Oberrheingraben produzieren – für etwa 500.000 E-Mobil-Batterien pro Jahr.  
Dr. Horst Kreuter  Vulcan Energie Ressourcen GmbH, Karlsruhe



 15.15 Uhr Wiedereröffnung der Flussspatgrube Käfersteige
  Flussspat ist notwendig für die Herstellung moderner Batterietechnologie.  

Die Europäische Union  und die Bundesrepublik Deutschland stufen Flussspat als  
versorgungskritisch ein und setzen deshalb wieder verstärkt auf heimische Förderung. 
Simon Bodensteiner  Geschäftsführer Deutsche Flussspat GmbH, Pforzheim

 15.45 Uhr Kommunikationspause

 16.15 Uhr Rohstoffgewinnung und Paläontologie
  Am Beispiel der Tongrube Hammerschmiede (Allgäu) wird erläutert, 

weshalb die Rohstoffgewinnung die Voraussetzung zur Entdeckung eines der 
artenreichsten fossilen Ökosysteme, samt ihrer Menschenaffen, schafft. 

  Prof. Dr. Madelaine Böhme  Eberhard Karls Universität Tübingen,  
Terrestrische Paläoklimatologie, Senckenberg Center for Human Evolution  
and Palaeoenvironment (HEP Tüebingen)

 19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen im AQUA DOME Hotel-Restaurant,  
anschließend Get-Together an der Hotelbar und in der Kaminlounge 

  Dienstag, 14. Januar 2025  Dienstag, 14. Januar 2025
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 9.30 Uhr Herausforderung Klimawandel: Resilienz zwischen Niedrigwasser und Starkregen
  Neben der Reduktion der CO2-Emissionen müssen wir resilienter werden  

angesichts des bereits stattfindenden Klimawandels. Neue Ansätze zur Wasser- 
speicherung in Städten oder wirkungsvolle Instrumente bei Hochwasser und  
Starkregen, aber auch die Herausforderungen für Landwirtschaft und Tourismus in  
Mittelgebirgsregionen bis hin zu neu eingewanderten und anpassungsfähigen  
Arten – die Herausforderungen sind vielfältig.  

  Dr. Ulrich Maurer   
Präsident der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, Karlsruhe

 10.00 Uhr Biodiversitätsdatenbank der Steine- und Erdenindustrie – ein Praxisbericht  
Seit Mitte 2022 nutzt Schaefer Kalk die Biodiversitätsdatenbank und hat  
positive Erfahrungen damit gemacht. Diese reichen von Genehmigungs- 
verfahren und Behörden über Öffentlichkeitsarbeit bis zu den Kunden. 
Steffen Loos  Abteilungsleiter Lagerstätten & Liegenschaften  
Schaefer Kalk GmbH & Co. KG, Diez und Vorsitzender des Ausschusses  
für Rohstoffe, Umweltschutz und Folgenutzung des MIRO e.V., Berlin

  Mittwoch, 15. Januar 2025   Check-Out bis 11.00 Uhr   Mittwoch, 15. Januar 2025   Check-Out bis 11.00 Uhr 



 10.30 Uhr Genehmigungsverfahren in Rohstoffbetrieben:  
Neue Wege gehen – Nachhaltigkeit als Fundament 

  Genehmigungsverfahren in Rohstoffbetrieben sind komplex  
und aufwendig – wie lässt sich hier ein erfolgreiches Genehmigungs- 
management betreiben? Welche pragmatischen und lösungsorientierten  
Ansätze gibt es und wie kann das Nachhaltigkeitsmanagement das  
Genehmigungsmanagement unterstützen? U.a. diese Fragen werden behandelt  
sowie Nachhaltigkeitsprojekte vorgestellt.  
Mandana Hoffmann  Genehmigungs- und Nachhaltigkeitsmanagement,  
Franz Carl Nüdling Basaltwerke GmbH + Co. KG, Fulda

 11.00 Uhr Schlussworte 
Oliver Mohr  Präsident des Industrieverbandes Steine und Erden Baden-Württemberg e.V. (ISTE)  
Georg Fetzer  Präsident des Bayerischen Industrieverbandes Baustoffe, Steine und Erden e.V. (BIV)

 11.15 Uhr Kleine Stärkung im Foyer

  Ende der Tagung und individuelle Heimreise

  Mittwoch, 15. Januar 2025     Mittwoch, 15. Januar 2025   Check-Out bis 11.00 Uhr 



   
AQUA DOME – Tirol Therme Längenfeld 

  Oberlängenfeld 140, 6444 Längenfeld, Österreich 
Tel. 0043 5253 6400-5012  
events@aqua-dome.at, www.aqua-dome.at

Hotel AQUA DOME Leistungen

• Tägliches ThermalVitalArrangement mit reichhaltigem Frühstück  
vom Buffet

• Abendessen (5-Gang-Wahlmenü, serviert oder vom Themenbuffet)

• Nutzung der Thermen-, Sauna- und Fitnesswelt auf 22.000 m2

• SPA 3000 — zusätzliche 2000 m2 Spa-Landschaft  
exklusiv für Hotelgäste

• Gratis Internetzugang im gesamten Hotel

• Kostenlose Nutzung unserer Tiefgarage

• Frisches Obst im Zimmer und täglich aufgefüllte Minibar



Zimmerkontingent
Die Anmeldung zur Winterarbeitstagung setzt eine  
Zimmerreservierung im Hotel AQUA DOME voraus.

Hier kommen Sie direkt zur 
Zimmerreservierung
 
Zimmerpreise
DZ zur Einzel-/Doppelbelegung 
pro Person/Tag inklusive Abendessen ......................... 339,00 €
Getränkepauschale Abendessen pro Person/Abend ..... 41,00 €
Ortstaxe pro Person/Nacht, derzeit .................................. 4,00 €

Die Sonderkonditionen gelten bis 15. Oktober 2024. 
Im Anschluss ist je nach Verfügbarkeit eine Reservierung  
zum aktuellen Tagespreis möglich.

https://reservations.aqua-dome.at/103229?adults=1&groupID=4217121&languageid=7#/guestsandrooms
https://reservations.aqua-dome.at/103229?adults=1&groupID=4217121&languageid=7#/guestsandrooms
https://reservations.aqua-dome.at/103229?adults=1&groupID=4217121&languageid=7#/guestsandrooms


  71. Winterarbeitstagung 2025

Veranstalter:  
Industrieverband Steine und Erden Baden-Württemberg e.V.  
www.iste.de

Organisation:  
Steine und Erden Service Gesellschaft SES GmbH 

Weitere Informationen 
zeh@SteineErdenService.de, Tel. 0711 32732-126

Bitte jetzt schon vormerken:  

72. Winterarbeitstagung 2026
11. bis 14. Januar 2026 in Telfs/Österreich 
Interalpen-Hotel Tyrol, www.interalpen.com



  71. Winterarbeitstagung 2025 Online-Anmeldung 
Hier kommen Sie direkt zur Online-Anmeldung:

www.iste.de/WITA-2025 
Teilnahmegebühr: 1.300,00 €  
Mitglieder des ISTE oder Kooperationspartner: 640,00 €
Outdoor-Winterspiele: 75,00 € je Person
Preise inkl. Tagungsunterlagen, Tagungsgetränken, Kaffeepausen, Tagungs-Lunch, zzgl. gesetzl. USt.

Anmeldungen müssen bis zum 1. Dezember 2024 bei uns eingehen.  
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung.  
Die Rechnung über die Tagungsgebühr erhalten Sie zeitnah nach der Veranstaltung.

Abmeldungen müssen grundsätzlich schriftlich und spätestens bis zum 1. Dezember 2024 bei uns eingehen.  
Bei einer späteren Abmeldung wird eine Kostenbeteiligung in Höhe von 50% aller gebuchten Programmpunkte  
in Rechnung gestellt. Bei Abmeldung nach dem 15. Dezember 2024 oder Fernbleiben ohne  
vorherige Abmeldung wird die gesamte Tagungsgebühr fällig. Sie haben jedoch die Möglichkeit, einen anderen  
Teilnehmer zu benennen. 

https://www.iste.de/anmeldung/WITA-2025/
https://www.iste.de/anmeldung/WITA-2025/


71. Winterarbeitstagung des ISTE in Kooperation mit 

www.abbm-bayern.dewww.zeppelin-cat.de www.baustoffindustrie.dewww.beton.org www.biv.bayern

www.bv-miro.org www.flaechenagentur-bw.de www.buev.de www.solid-unit.dewww.qeb.app

www.steineerdenakademie.dewww.uvmb.de www.transportbeton.org www.baustoffindustrie.at

stea
www.gisinfoservice.de

Qualitätssicherungssystem  
Recycling-Baustoffe  
Baden-Württemberg e.V.

www.unternehmer-bw.de www.bauwirtschaft-bw.dewww.gsnst-bw.de www.betonservice.dewww.kiwi-oberrhein.de


